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Schwerpunkten am EVI-Pilotprojekt, das einen Beitrag zur 

Steigerung der Gesundheitskompetenz in der Steiermark 

leisten soll.
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Ablauf:

• Ziel des Workshops

• kurze Einführung in das Thema 

Gesundheitskompetenz

• Vorteile einer gemeinsamen 

Gesundheitsentscheidung

• Gesundheitsinformationen in der 

allgemeinmedizinischen Praxis

• kurze Pause

• Hilfreiche Kriterien für verlässliche 

Gesundheitsinformationen

• EVI-Box

• Niedrige Gesundheitskompetenz erkennen und 

unterstützen
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Patientinnen/Patienten wollen mitreden

Bescheid wissen über eigene Gesundheit

evidenzbasierte Gesundheitsinformationen 

Allgemeinmedizinerinnen/Allgemeinmediziner 

sind die erste Anlaufstelle für verlässliche 

Informationen zur Gesundheit.

Verlässliche Gesundheitsinformationen + Arzt-

Patientengespräch ermöglichen eine gemeinsame 

informierte Gesundheitsentscheidung.
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Was ist eine Gesundheitsinformation?

„Eine Gesundheitsinformation macht Aussagen zu 

Wissen über Gesundheit, 

Erkrankungen, ihre Auswirkungen und ihren Verlauf,

über die Effekte von Maßnahmen zur Vorbeugung, 

zu diagnostischen Maßnahmen oder zu Therapien von 
Erkrankungen.“

Quelle: DNEbM 2017, Horvath 2017
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Gesundheitsinformationen
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Was ist eine 

verlässliche Gesundheitsinformation? 

• Wissenschaftlich belegt

• Objektiv

• Umfassend

• Verständlich

• Transparent

Quelle: DNEbM 2017
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verlässliche Gesundheitsinformationen 

> dienen als Grundlage für informierte Entscheidungen 

und können unterstützen –

in der Stärkung von Gesundheit und in der 

Vorbeugung und Bewältigung von Krankheit

> GESUNDHEITSKOMPETENZ
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Quelle: Sorensen 2012
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GESUNDHEITSKOMPETENZ
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Im Sommer 2011 wurde unter acht europäischen 

Ländern (Österreich, Bulgarien, Deutschland, 

Griechenland, Irland, Niederlande, Polen und Spanien) 

eine große Umfrage zum Thema Gesundheitskompetenz 

durchgeführt: European health literacy survey (HLS-EU).

Quelle: Sorensen 2015
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European health literacy survey (HLS-EU) 
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Quelle: Sorensen 2015
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56 von 100

Österreicherinnen/Österreicher 

verfügen über eine geringe 

Gesundheitskompetenz.

Das bedeutet:

Quelle: ÖPGK 2018
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Quelle: The European Health Literacy Survey. 2012

Arzt-Patienten-Kommunikation
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> 40-80% der medizinischen Informationen werden sofort 

nach dem Gespräch vergessen.

> Je mehr Informationen, desto größer ist der Anteil an 

falsch wiedergegeben Informationen, rund die Hälfte der 

Informationen wird falsch behalten.

> Besonders Patientinnen/Patienten mit niedriger 

Gesundheitskompetenz können nach einem Gespräch nur 

rund 10% der Inhalte richtig wiedergeben.

Arzt-Patienten-Kommunikation

Quelle: Kessels 2003
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PatientInnen

• vermeiden es unter einem Vorwand Informationen zu lesen oder 

Formulare auszufüllen 

• füllen Formulare unvollständig oder inkorrekt aus oder lassen das Lesen 

und Ausfüllen von Formularen durch ihre Begleitung übernehmen.

• können Namen und Zweck verschriebener Medikamente nicht benennen. 

Sie beschreiben Farbe und Form von Tabletten und nennen nicht den 

Namen oder Wirkstoff eines Medikaments.

• nehmen wiederholt Termine nicht oder zur falschen Zeit wahr.

• stellen auffällig wenige Fragen.

• stellen viele Fragen, die bereits in schriftlichen Materialien erklärt wurden.

• verhalten sich eventuell unangemessen

Quelle: Osborne 2013

Erkennen von niedriger Gesundheitskompetenz
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• Weniger risikoreiches Gesundheitsverhalten

• Höhere Inanspruchnahme von Angeboten zur Prävention und 

Früherkennung

• Frühere Diagnosestellung

• höhere Therapietreue (Compliance/Adherence)

• bessere Selbstmanagement-Fähigkeiten

• niedrigeres Risiko einer Krankenhausaufnahme

• bessere physische und psychische Gesundheit

• niedriges frühzeitiges Sterberisiko

• niedriges Behandlungs- und Gesundheitskosten

• Höhere Zufriedenheit von Ärztinnen/Ärzten und 

Patientinnen/Patienten

• Günstiger Einfluss auf Krankheitssymptome, Verlauf und 

Lebensqualität

Vorteile von hoher Gesundheitskompetenz
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Quelle: AOK 
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gesundheitskompetente Patientinnen/Patienten

+ 

passende Arzt-Patienten Kommunikation

=

gemeinsame Gesundheitsentscheidung
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Positive Effekte einer gemeinsamen 

Entscheidungsfindung 

(engl. „shared decision-making“) wurden kürzlich 

nachgewiesen

und 

adäquate Gesundheitsinformationen

sind im Interesse von Patientinnen/Patienten und 

Ärztinnen/Ärzten

Quelle: Mühlhauser 2008, Zolnierek 2009, Légaré 2014  
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Vorteile einer gemeinsamen Entscheidungsfindung
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Medizinische 

Informationsbroschüren in der 

Hausarztpraxis 

Herbst 2016: Befragung unter 96 

Allgemeinmedizinerinnen/Allgemeinmedizinern in der Steiermark > Sammlung 

(n=1092) und Bewertung (n=387) von Informationsbroschüren in der Praxis
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Gesundheitsinformationsbroschüren in der 

alltäglichen Praxis -

worauf sollte man achten?
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Formale Kriterien   

Angaben über den Herausgeber der Gesundheitsinformation

Aktualität der Gesundheitsinformation

Angabe von verwendeten Literaturquellen

Inhaltliche Kriterien   

Ziel und Zielgruppe der Gesundheitsinformation

Beschreibung des natürlichen Verlaufs einer Erkrankung

Beschreibung von verschiedenen Behandlungsmöglichkeiten, 

wie sie wirken, ihr Nutzen und ihre Risiken

Beschreibung was passiert, wenn die Erkrankung unbehandelt bleibt

Beschreibung der Auswirkungen der Behandlung auf das alltägliche Leben

Beschreibung von Unsicherheiten 

Neutrale Sprache

Hilfreiche Kriterien zur kritischen Beurteilung von Gesundheitsinformationen
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IAMEV, eine validierte Kriterien-Liste ist in Erarbeitung
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Angaben über den Herausgeber der Gesundheitsinformation

Wer hat die Gesundheitsinformation herausgegeben? 

(Herausgeber bezahlt meist dafür) Steht eine Herstellerfirma dahinter? 

Wer hat die Gesundheitsinformation geschrieben?
Gibt es Möglichkeiten, die Autoren per E-Mail oder Telefon zu kontaktieren? 

Antworten auf diese Fragen finden Sie üblicherweise ganz am Ende oder Anfang 

der Gesundheitsinformation. 

Quelle: Kerschner & Harlfinger 2018, Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger 2015

 Gibt es persönliche Interessen?
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Ergebnisse aus der MEDIB-Studie bezüglich der

Anzahl der Gesundheitsinformationsmaterialen nach den 

häufigsten Herausgeberkategorien

Quelle: Horvath et al. 2017
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Aktualität von Gesundheitsinformationen

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger 2015 

Wie alt ist die Gesundheitsinformation?
-> Angabe eines Erstellungs- Veröffentlichungs-, Überarbeitungsdatum

Wann wird die Gesundheitsinformation überarbeitet?
-> idealerweise Angabe eines konkreten Datums für nächste geplante Überarbeitung

 Liegen möglicherweise neue Erkenntnisse aus aktuelleren Studien vor?

Unsere Patientinnen/Patienten 

wollen mitreden - was nützt es mir? 

- EVI informiert! April 2019



IAMEVIAMEV

Angabe von verwendeten Literaturquellen

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger 2015 

Evidenzbasierte Gesundheitsinformationen nennen die wissenschaftlichen 

Belege (Studien), auf denen sie beruhen.

Dies ist sehr wichtiges Kriterium, denn nur durch die Angabe der Literatur 

kann die inhaltliche Qualität der Gesundheitsinformation bestimmt werden.

Die Literaturangaben sollten möglichst genau sein, damit Sie sie bei Bedarf 

selber finden können.

 Beruhen die dargestellten Informationen auf wissenschaftlichen Untersuchungen?
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Systematische Suche zur Auswahl der Studien

Systematische Literatursuche:

• Die Suche erfolgt hauptsächlich in ausgewählten Literaturdatenbanken

mit einer vorab entwickelten Suchstrategie (Objektivität und 

Wiederholbarkeit).

• Eine systematische Suche hat den Anspruch auf Vollständigkeit: Sie ist 

darauf angelegt, möglichst alle verfügbare Evidenz zum Thema zu 

finden!

Beispiele für wissenschaftliche Arbeiten mit systematischen Suchen:

Systematische Übersichtsarbeit (systematic review) (z.B. von Cochrane), 

Health Technology Assessment (HTA), S3-Leitlinien
Quelle: Haas et al. 2017

 Wurden alle verfügbaren Ergebnisse berücksichtigt?
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Ergebnisse aus der MEDIB-Studie bezüglich der

Quellenangabe bei Informationsmaterialen in steirischen 

Hausarztpraxen

Quelle: Horvath et al. 2017
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Ziel und Zielgruppe der Gesundheitsinformation

Über WAS will die Gesundheitsinformation informieren?

z.B. Diabetes

WEN will Sie informieren?

Diabetes Typ II-Patienten vs. Typ I Diabetiker, Männer vs. Frauen, Alter

 Betrifft mich diese Gesundheitsinformation wirklich?

Unsere Patientinnen/Patienten 
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Beschreibung des natürlichen Verlaufs der Krankheit

Beschreibung von verschiedenen Behandlungsmöglichkeiten, 

wie sie wirken, ihr Nutzen und ihre Risiken

Beschreibung was passiert, 

wenn die Erkrankung unbehandelt bleibt

Beschreibung der Auswirkungen der Behandlung 

auf das alltägliche Leben

 Hat mich die Gesundheitsinformation über alles informiert?
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wollen mitreden - was nützt es mir? 

- EVI informiert! April 2019



IAMEVIAMEV

Beschreibung von Unsicherheiten

Quelle: Kerschner & Harlfinger 2018, Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger 2015

 Ist die Wirksamkeit bewiesen?

Oft ist die Wirksamkeit von Therapien oder Untersuchungsmethoden nicht 

ausreichend erforscht. Auf eine solche Unsicherheit weist eine gute 

Gesundheitsinformation deutlich hin. 
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Neutrale Sprache der Gesundheitsinformation

Quelle: Kerschner & Harlfinger 2018, IHC 2018

Die Gesundheitsinformation soll neutral geschrieben sein und dabei keine 

Wertungen vornehmen, z. B. indem eine der dargestellten 

Therapiemöglichkeiten schlecht gemacht wird.

Vorsicht bei Formulierungen wie z.B. „100%ige-Wirkungsgarantie“, 

„100%ige Sicherheit“, „von Expertinnen/Experten empfohlen“,  „Eine Studie 

zeigt“, Berichte von Einzelpersonen („Es hat für mich funktioniert“)

 Versucht mich die Gesundheitsinformation in meiner Entscheidung zu beeinflussen?
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• Schriftliche und Online-Medien sind häufig genutzte 
Informationsquellen

• Allgemeinmedizinerinnen/Allgemeinmediziner sind 
die erste Anlaufstelle für Patientinnen und Patienten 

• Allgemeinmedizinerinnen/Allgemeinmediziner stellen 
auch eine der wichtigsten Informationsquellen für 
Gesundheitsfragen wie zum Beispiel Antibiotika dar

> Um zuverlässige Informationen über Antibiotika zu erhalten, würden 83% der 
Österreicherinnen und Österreicher laut Eurobarometer (2018) einen Arzt konsultieren.

> Informationsbroschüren werden sehr häufig in Beratungsgesprächen eingesetzt.

Quelle: Gesundheitsbarometer 2015, Hoffmann K. 2013, Eurobarometer 2018, Horvath 2017 
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Institut für Allgemeinmedizin und evidenzbasierte Versorgungsforschung

EVI-Pilotprojekt:
Evidenzbasierte Informationen 
zur Unterstützung 
gesundheitskompetenter 
Entscheidungen

Unsere Patientinnen/Patienten 

wollen mitreden - was nützt es mir? 

- EVI informiert! April 2019

finanziert vom Gesundheitsfonds Steiermark (Fördercall Gesundheitskompetenz) 

Laufzeit: Mai 2018 bis Dezember 2020 
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Worum geht es in EVI?

Informieren – Wir bieten verlässliche, hochwertige 

Gesundheitsinformationen (von einer unabhängigen Stelle 

bewertet).

Entscheiden – Wir informieren über die Wichtigkeit einer

gemeinsamen Entscheidungsfindung.

Verstehen – Wir informieren über die Wichtigkeit, die 

eigene Gesundheit zu verstehen – wir bestärken darin, 

gezielt nachzufragen.
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• EVI- Plakat für alle 

steirischen 

allgemeinmedizinischen 

Praxen

• EVI-Film auf der EVI-

Homepage zur freien 

Verfügung

• EVI-Box und

EVI-Homepage
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Gesundheitsinformationen in der EVI-Box
Titel Herausgeber Jahr

Akuter Schwindel (Plötzlich Schwindel - Was steckt dahinter?) ÄZQ 2017

Akute Kreuzschmerzen (Plötzlich Kreuzschmerzen - Was kann ich tun?) ÄZQ 2017

Chronische Kreuzschmerzen (Aktiv gegen dauerhafte Kreuzschmerzen) ÄZQ 2017

Arthrose IQWIG 2017

Gicht IQWIG 2018

Rheumatoide Arthritis ÄZQ 2017

Schultersteife IQWIG 2018

Sprunggelenksverstauchung IQWIG 2018

Diabetes Typ 2 IQWIG 2017

Insomnie (Schlaflose Nächte - Warum? Was hilft?) ÄZQ 2018

Depression (Einfach nur traurig - oder depressiv?) ÄZQ 2016

Kopfschmerzen IQWIG 2018

Chronische Wunden IQWIG 2018

Demenz (Demenz - mehr als nur vergesslich) ÄZQ 2018
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Entscheidungshilfen in der EVI-Box

> unterschiedliche Herausgeber wie zum Beispiel: IGeL-Monitor, AOK/HSV, 

ÄZQ, Stiftung Gesundheitswissen, Harding Zentrum für Risikokompetenz, …

Behandlungsanlass Entscheidungshilfen

Schwindel 0

Kreuzschmerz 4

Gelenkschmerz 6

Diabetes mellitus 0

Schlafstörungen 1

Depression/Burn Out 5

Kopfschmerzen 0

chronische Wunden 0

Gedächtnisstörungen 0

gesamt bewertete Entscheidungshilfen 16
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AOK/Hauptverband: 

Faktenboxen 

(www.hauptverband.at/fakt

enbox)
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IGeLMonitor: 

(www.igel-monitor.de)
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Stiftung Gesundheitswissen: Faktenbox (www.stiftung-

gesundheitswissen.de/wissen/kniearthrose/praevention)
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EVI-Homepage: www.evi.at

• EVI-Film zum freien Download

• Gesundheitsinformationen der EVI-Box als pdf zum Download

• Links zu weiterführenden Informationen zu jedem Behandlungsanlass

• Links zu weiteren evidenzbasierten Gesundheitsinformationen

• www.gesundheitsinformation.de (IQWiG)

• www.patienten-information.de (ÄZQ)

• www.gesundheit.gv.at

• Links zu evidenzbasierten Entscheidungshilfen

• www.hauptverband.at/faktenbox

• www.igel-monitor.de

• Links zu audiovisuellem Informationsmaterial

• www.stiftunggesundheitswissen.de

• www.helsana.ch
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Einverständniserklärung

> Postadresse für 

Zusendung der EVI-Box

> E-Mail-Adresse für 

Zusendung Online-Umfrage

> oder Telefonnummer für 

telefonische Umfrage

> Unterschrift
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Kommunikationstechniken im Arzt-Patienten Gespräch

3 Fragen für meine Gesundheit:

o Was habe ich?

o Was kann ich tun?

o Warum soll ich das tun/nicht tun?

„Chunk & check“ 

(Schritt für Schritt)

„Teach-Back“

(Verständnis abfragen) 

Unsere Patientinnen/Patienten 
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Patientinnen und Patienten werden nach erhaltener Information darum

gebeten, das eben Mitgeteilte in eigenen Worten wiederzugeben oder

bestimmte Erklärungen zu demonstrieren.

„Teach-Back“ (Verständnis abfragen )

Erklären

Einschätzen

Klarstellen

Verstehen

Quelle: Health Care Improvement Scotland 2014 
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Was habe ich? 

Erzählen Sie Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt , warum Sie heute bei ihm / ihr sind!

Was soll heute im Gespräch mit der Ärztin oder dem Arzt geklärt werden?

Was kann ich tun? 

Was können Sie persönlich tun, damit ihr Gesundheitsproblem sich verbessert?

Welche Möglichkeiten gibt es?

Warum soll ich das tun/nicht tun? 

Mit welchen Wirkungen muss ich rechnen?

Was sind die Vor- und Nachteile der Behandlung?

Quelle: Ask me 3 2015, Gesund informiert entscheiden 2019, IAMEV 2019 

3 Fragen für meine Gesundheit

Patientinnen/Patienten werden ermutigt 3 einfache Fragen zu stellen:

Unsere Patientinnen/Patienten 
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„Chunk & check“ (Schritt für Schritt)

Quelle: Chunk and Check 2017 

Vermitteln von Informationen in kleinen Einheiten (Schritt für Schritt).
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gesundheitskompetente Patientinnen/Patienten 

passende Arzt-Patienten Kommunikation

gemeinsame Gesundheitsentscheidung
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